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Diagnose: Herzkrank geboren!

Für viele Familien wird diese Diagnose jedes Jahr zur Realität.

In Deutschland werden jedes Jahr ca. 4.000 bis 7.500 Kinder mit Herzfehlbildungen geboren 
(abhängig von der Gesamtgeburtenzahl 0,3 – 1 %).

Dies ist für die meisten Familien eine immense Belastung. Es ist nicht nur eine seelische  
und nervliche Belastung, sondern sehr oft auch eine finanzielle. Denn oft ist es so, dass 
sich der Fokus der Familie auf das kranke Kind richtet und ein Elternteil seine berufliche 
Laufbahn aufgibt. Aber auch das Leben nach der Krankheit zu organisieren, kostet in der 
Regel sehr viel Kraft.

 
Wir sind ein Verein für Familien mit herzkranken Kindern

Wir verstehen uns als eine Selbsthilfegruppe, die allen Ratsuchenden bei Fragen vor allem 
aus den sozialen, rechtlichen, pädagogischen, psychologischen und medizinischen Berei-
chen zur Seite stehen will.

 
Hierzu bieten wir an:

•	 regelmäßige Treffen verbunden mit Ausflüge zum gegenseitigem Erfahrungsaustausch

•	 Familienwochenendseminare

•	� Angebote für JEMAH's (Junge Erwachsene mit angeborenen Herzfehlern)  
und Geschwisterkindern

•	 Kontaktpflege zu Kardiologen, Kassen und anderen unterstützenden Institutionen

•	 Kontaktvermittlung betroffener Eltern und Kindern

•	 Informationsveranstaltungen

•	 vielfältiges Informationsmaterial

•	 individuelle Unterstützung bei persönlichen Fragen und Problemen

Zusammenarbeit

Besonders legen wir Wert auf eine intensive und erfolgreiche Zusammenarbeit mit anderen 
Selbsthilfegruppen und den Kinder-Kardiologischen Abteilungen der Kliniken, insbesondere  
der Kinderklinik Ulm und des Deutschen Herzzentrums München.
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Neues-Altes Vorstandsmitglied

Unser 2. Vorstand Harald Heincke verabschiedete sich, wie bereits 
angekündigt, zur Mitgliederversammlung und widmet sich nun an-
deren Aufgaben. Er hatte sich bei der letzten Wahl noch für ein Jahr 
aufstellen lassen. 

Wir danken Harald für seine aktive Mitarbeit.

Nun übernimmt Michael Schmitter (Foto) dieses Amt für ein Jahr, 
bis zur nächsten Wahl. Er stellte sich in der letzten Ausgabe unserer 
UHK-News 2-2017 bereits vor. 

Interview bei den Radio 7 - Drachenkindern

Lina Timmermann und Felix Böhme (Foto) wurden von den 
Radio 7 - Drachenkinder zu einem Interview eingeladen.

Sie erzählten von ihrem Leben, Erfahrungen sowie ihren tägli-
chen Problemen im Alltag mit einem angeborenen Herzfehler.

Dass die beiden beim Schulsport am meisten zuschauen, als 
selbst aktiv mitzumachen, stört sie heute nicht mehr, denn sie 
wissen wo ihre körperlichen Grenzen sind.

 
Deshalb besuchen beide einmal in der Woche die Kinderherzsportgruppe, wo sie nach ihrer 
Belastbarkeit trainiert und dadurch körperlich aufgebaut werden.

Selbst bei der Berufswahl klappt auch nicht alles wie bei einem gesunden Jugendlichen.  
Die Firmen sehen meist eher ein Risiko bei Personen mit einer chronischen Krankheit und 
versuchen deshalb lieber solche Mitarbeiter zu vermeiden.

 
Trotz dieser ganzen Strapazen lassen sich die beiden nicht davon unterkriegen und freuen 
sich dies auch im Radio zu zeigen.
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Tag des herzkranken Kindes
am 5. Mai in der Ulmer Innenstadt

Der Countdown läuft… unsere Vorbereitungen zum Tag des herzkranken Kindes 
am 5. Mai in der Ulmer Innenstadt sind in vollem Gange.

Deutschlandweit sind an diesem Tag die Vereine aktiv, um auf unsere Kinder mit  
ihren angeborenen Herzfehlern aufmerksam zu machen. 

Es wird ein Infostand für interessierte Mitmenschen und betroffene Familien geben. 

Auch an die Kinder ist gedacht.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen schönen Tag mit Euch!
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Tattoo und Piercing: Ja, aber sicher!

Tattoo´s und Piercings gehören heute zum normalen Leben dazu. Viele Fachleute raten  
jedoch bei Menschen mit angeborenem Herzfehler ab. Für Euch besteht das Risiko der  
Endokarditis, da bei jeder Verletzung der Haut (auch bei optimaler Hygiene und Desinfektion) 
immer Keime in die Blutbahn gelangen. 

Für ein gesundes Herz ist das kein Problem, aber bei operierten Herzen, vor allem wenn  
körperfremdes Material eingesetzt wurde oder das Blut nicht normal strömt, sondern Turbu-
lenzen auftreten, können sich die Keime festsetzen und zu lebensgefährlichen Entzündun-
gen der Herzinnenhaut (Endokarditis) an den Klappen führen. 

Wer einen Endokarditis-Ausweis hat, weiß, dass Ihr vor bestimmten Eingriffen, z.B. Wurzelbe-
handlung beim Zahnarzt, Antibiotika zur Endokarditis-Prophylaxe einnehmen muss. Dasselbe 
gilt bei Piercings und Tattoos.

Sprecht auf alle Fälle vorher mit Eurem Kardiologen, da er Euch und Euren Herzfehler am bes-
ten kennt und das Risiko am besten einschätzen kann. Wenn Ihr Euch unbedingt tätowieren 
lassen wollt, solltet Ihr unbedingt  einen Tag vorher mit der Endokarditis-Profilaxe beginnen, 
die während der ganzen Zeit andauern sollte. 

Auch die Wahl des Tattoostudios spielt eine große Rolle. Hierbei gibt es einige Punkte,  
die Ihr unbedingt beachten solltet: 

1.	 Ist der Arbeitsraum hygienisch sauber? 

2.	 Findet vorher ein ausführliches Informationsgespräch statt 
	 und wird eine schriftliche Einverständniserklärung verlangt?

3.	 Ist gewährleistet, dass nur mit Einmalnadeln gearbeitet wird, die nachher entsorgt werden?

4.	 Trägt der Tätowierer Einmalhandschuhe, die nach der Sitzung weggeworfen werden?

5.	 Werden Tintenreste entsorgt?  
	 Sie dürfen auf keinen Fall für den nächsten Kunden benutzt werden!!

Besonders hoch ist das Infektionsrisiko bei einem 
Bauchnabelpiercing. Hier müsst Ihr äußerst genau 
auf den Heilungsverlauf achten. 

 
Allgemein gilt: Bei einem Verdacht auf eine  
Infektion, unbedingt sofort zum Kardiologen. 
In diesem Fall besteht Lebensgefahr!

Nun liegt es an Euch, abzuwägen, ob Euch ein Tattoo dieses Risiko wert ist.
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Mit Schablone zur neuen Herzklappe
Pressemitteilung von der Technischen Universität München

Neue Operationsmethode: Herzklappen aus Patientengewebe geformt

Mit einer neuen Methode können Ärzte Herzklappen aus körpereigenem Gewebe vollständig 
wieder herstellen. Weltweit wird dieses OP-Verfahren nur an einer Handvoll Zentren angewandt. 
Seit kurzem operiert PD Dr. Markus Krane, stellvertretender Direktor der Klinik für Herz- und  
Gefäßchirurgie am Deutschen Herzzentrum München, Patienten auch in München mit der  
neuen Methode. Sie bietet vor allem für Kinder und junge Patienten Vorteile.

Das Herz pumpt ständig sauerstoffreiches Blut der Lunge durch die Aorta (Hauptschlag-
ader) in den Körper. Die Aortenklappe dient dabei als Sicherheitsventil: Sie sorgt dafür, 
dass das Blut nicht wieder in die Herzkammer zurückfließt. Sie besteht aus drei Segeln, die 
an einem Ring (Klappenring) befestigt sind. Haben Patienten einen angeborenen Fehler, 
eine Infektion an der Herzklappe oder, was am häufigsten ist, eine Einengung, kann sie 
nicht mehr zuverlässig arbeiten und muss ausgetauscht werden. In der Klinik für Herz- und  
Gefäßchirurgie des Deutschen Herzzentrums München wird das seit November 2016 mit 
einer neuen Operationsmethode gemacht.

„Wir haben den Eingriff von Prof. Shigeyuki Ozaki aus Japan gelernt, der ihn auch entwickelt 
und vor allem standardisiert hat. Dabei wird eine neue Klappe aus körpereigenem Gewebe 
geformt. Viele bisherige Probleme können damit umgangen werden – vor allem für Kinder 
und junge Patienten ist das ein Vorteil“, erklärt der Direktor der Klinik für Herz- und Gefäß- 
chirurgie des Deutschen Herzzentrums München und Professor für Herz- und 
Gefäßchirurgie an der Technischen Universität München (TUM), Prof. Dr. Rüdiger Lange.

Längere Lebensdauer und weniger Gerinnungshemmer

Bisher erhalten Patienten entweder eine künstliche Klappe aus Titan oder eine biologische 
Spenderklappe aus Rindern oder Schweinen. Beide Methoden bergen aber Nachteile: Bei 
der Metallklappe muss der Patient lebenslang gerinnungshemmende Medikamente ein-
nehmen, damit keine Blutgerinnsel am Implantat entstehen. Schon kleine Verletzungen 
werden für die Patienten dann zum Problem, weil das Blut nur langsam gerinnt.

Der Nachteil von Rinder- oder Schweineklappen: Sie haben nur eine Lebensdauer von  
10 – 15 Jahren und müssen dann ersetzt werden. Bei Kindern und  jungen Erwachsenen 
mit angeborenem Klappenfehler kann aufgrund der vermehrten mechanischen Beanspru-
chung die Haltbarkeit sogar deutlich geringer sein. Das führt dazu, dass bei ihnen immer 
wieder komplexe Eingriffe am offenen Herzen vorgenommen werden müssen.
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Von der nach der Ozaki-Methode rekonstruierten Klappe aus körpereigenem Material 
versprechen sich die Forscherinnen und Forscher eine deutlich längere Haltbarkeit. „Die 
Klappe wird am natürlichen Klappenring des Patienten aufgebaut. Wir brauchen deshalb 
keinen künstlichen Prothesenring, der fest und unbeweglich ist. Damit bleiben die natür-
lichen mechanischen Eigenschaften einer Herzklappe weitestgehend erhalten.  Zudem ist 
die Einnahme von Gerinnungshemmern nach der Operation nicht mehr notwendig“, zählt 
Dr. Markus Krane die Vorteile der Methode auf.

Ein Schnittmuster für die neue Aortenklappe

Bei der Ozaki-Methode wird die alte, defekte Aortenklappe zuerst vollständig entfernt und 
der natürliche Aortenklappenring gereinigt. Da die menschliche Aortenklappe aus drei Se-
geln besteht, müssen auch diese drei Elemente aus dem Herzbeutel des Patienten wieder 
nachgebildet werden. Dr. Markus Krane entnimmt hierzu ein entsprechend großes Stück 
aus dem Herzbeutel des Patienten, welches als neues Material für die Klappe verwendet 
wird. Das ist unproblematisch, da diese offene Stelle am Ende der Operation mit einem 
Stück Kunstperikard verschlossen wird.

Bevor der Chirurg das entnommene Herzbeutelgewebe für die Rekonstruktion der Aorten-
klappe verwenden kann, muss dieses behandelt werden. „Das Gewebe ist nach der Ent-
nahme noch sehr weich, um es als robuste und dauerhafte Klappe einsetzen zu können, 
müssen wir es gerben – vergleichbar mit der Herstellung von Leder“, erklärt Krane. Da jeder 
Patient eine individuelle Klappengröße hat, vermessen die Ärzte anschließend die alten 
Klappensegel und schneiden mit Hilfe einer angepassten Schablone die neuen Segel aus 
dem entnommenen Herzbeutel. Anschließend werden die neuen Segel im Herzen des  
Patienten am natürlichen Klappenring angenäht.

Über 40 Patienten hat Dr. Krane schon mit der neuen Methode operiert – bisher ohne 
Komplikationen. Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler führen eine klinische  
Studie an über 100 Patienten durch, die  2019 beendet sein wird. Sie wollen untersuchen, 
ob die neue Methode bessere Eigenschaften hat im Vergleich zum konventionellen 
Ersatz der Klappe durch eine künstliche Prothese. „Wir versuchen zu zeigen, wie gut 
die Ozaki-Methode funktioniert. Vielleicht nutzen dann weltweit noch mehr Ärzte 
dieses Verfahren.“, meint Dr. Krane. Erst vor kurzem hat er ein paar russischen Ärzte 
das Verfahren vorgestellt – mit Erfolg: Sie operieren jetzt auch nach Ozaki.

 
Kontakt:	 PD Dr. Markus Krane, Klinik für Herz- und Gefäßchirurgie 
		  an der Technischen Universität München (TUM) 

				    Quelle: beipress.de, 28. 9. 2017
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Gooding – Einkaufen und Gutes tun

An was wir glauben

Wir glauben an Menschen, die sich für eine gute Sache einsetzen.
Wir glauben an Vereine, die vor Ort aktiv sind.

Wir glauben an Unternehmen, die Verantwortung wahrnehmen.

Beim Einkaufen Geld sparen und gleichzeitig Gutes tun.

Die Produktsuche und der Preisvergleich unterstützen euch dabei, den richtigen Prämien- 
Shop für euren Einkauf zu finden. So könnt ihr beim Einkaufen Geld sparen und gleichzeitig 
Prämien für den Verein eurer Wahl sammeln. Das ist doppelt clever!

 
So funktioniert es:
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Adventstreffen
am 25. November 2017 in Öllingen 

Bei festlich gedeckten Tischen wurden Kaffee, 
Getränke und leckere Kuchen beim genossen!

Groß und Klein hatten die Möglichkeit ihrer 
Kreativität freien Lauf zu lassen und Bilderrah-
men zu gestalten – es wurde fleißig verziert, 
beklebt und geschmückt und so manches 
Kunstwerk wurde mit nach Hause genommen! 

Natürlich wurde auch sehnsüchtig auf den 
Nikolaus gewartet. Um die Wartezeit zu über- 

brücken wurde eine adventliche Geschichte vorgelesen. Leider war der Nikolaus in diesem 
Jahr verhindert und hatte still und heimlich einen Sack mit Geschenken vor der Tür deponiert! 
Dennoch war die Freude der Kinder riesig. So ging langsam und gemütlich ein wunder- 
schöner Nachmittag zu Ende.

Ganz besonders freute uns, dass zwei Frauen aus dem Landfrauenverein Jungingen e. V.  
bei uns zu Gast waren. Mit einer Spende unterstützten sie unsere Aktivitäten. 
 
Ein   liches Dankeschön dafür!

Adventsmarkt in der Kinderklinik 
am 1. Dezember 2017 in der Kinderklinik Uni Ulm am Michelsberg 

Mit Plätzchen, Kuchen, ofenfrischen Brot, Waffeln, Marme- 
laden und Liköre lud der Adventsmarkt kulinarisch alle  
Besucher ein. Handgemachtes, Gestricktes sowie Töpfereien 
fanden ihre Liebhaber. 

Die Kinder haben Plätzchen gebacken, gebastelt, Steine 
bemalt. Sie freuten sich über das Schminken und ließen sich 
verzaubern.

In diesem Jahr reservieren wir wieder den Termin am 
1. Dezember 2018 in unserem Aktivitäten-Kalender vor. 

Wer dieses Jahr gerne dabei sein möchte, kann sich jetzt 
schon anmelden.
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Interessantes aus der Geschwisterzeit

Hierbei werden unsere Geschwisterkinder bei kreativen Unternehmungen des Projektes 
„Geschwisterzeit“ gefördert. Die Geschwisterzeit ist eine Kooperation des Bereiches Woh-
nen und Begleiten Ingerkingen der St. Elisabeth-Stiftung und der St. Fidelius-Jugendhilfe  
in Heudorf unterstützt durch die Stiftung Kinder in Not.

Im vergangenen Jahr gab es wieder verschiedene Veranstaltungen.

Ein Besuch auf dem Reiterhof mit reiten auf den Pferden- Erlebniswelt Ponnyhof.

Junge Forscher im Umweltsteinbruch suchten nach Fossilien und pickerten diese frei um 
sie als Andenken mit nach Hause zu nehmen. 

Das Vater-Kind Wochenende findet guten Anklang. In freier Natur wird in Zelten geschlafen. 
Beim Bogenschießen messen sich die Teilnehmer mit Konzentration und Zielgenauigkeit. 
Am Lagerfeuer gibt es eine gemütliche Runde und Kanufahren macht Spaß ist manchmal 
auch etwas feucht. Vor allem morgens.

Beim Erlebnispädagogisches Event in Burgau messen sich verschiedene Gruppen bei  
Aufgaben in der freien Natur. Mit viel Spaß sind unsere Kinder mit dabei.

Zum Ende des Jahres wurden wir Familien von unseren Kindern in das Kinderrestaurant 
eingeladen. Sie richteten für uns leckeres Essen und Salate, so dass es einen ganz tollen 
Schmaus gab.

 
An dieser Stelle danken wir Sarah und Wolfgang für ihr tolles Engagement mit  
unseren Kindern, bei denen unsere Kinder (und Väter) eine schöne Zeit verbringen 
durften.
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26. Mai 2018
Ein Tag auf der Bachritterburg

Die Bachritterburg Kanzach bietet span-
nende Einblicke ins mittelalterliche Leben. 
Geht mit uns auf eine Zeitreise, lasst eurer 
Phantasie freien Lauf. Mit Staunen werden 
wir das bunte Treiben der Jongleure und 
Akrobaten verfolgen. Ihr werdet begeistert 
sein! 

Treffpunkt:	 Parkplatz Stadtbahnhof  
	 Biberach
Alter:	 ab Grundschulalter
Teilnehmer:	 unbegrenzt

7. – 8. Juli 2018
Vater-Kind-Wochenende

Die gemeinsame Zeit auf dem Kanzachhof 
bei Dürmentingen wird für alle Väter und 
Kinder wieder zu einem besonderen Erleb-
nis. Auf dem Bauernhof gibt es viel zu ent-
decken und zu erleben, inklusive Lagerfeuer 
und Übernachtung im Tipi-Zelt. Abenteuer 
und Natur pur – lasst euch überraschen!

Treffpunkt: 	 Parkplatz Edith-Stein-Schule 
	 Heudorf am Bussen
Alter: 	 ab Grundschulalter
Teilnehmer: 	 unbegrenzt

Mitte Juli 2018 (Termin auf Anfrage!)
Besuch Schützentheater Biberach

Wir tauchen zusammen in die Märchenwelt 
ein und besuchen das diesjährige Schützen-
theater „Peterchens Mondfahrt“ in Biberach.

Treffpunkt: 	 Parkplatz Stadtbahnhof  
	 Biberach
Alter: 	 ab Grundschulalter
Teilnehmer: 	 begrenzt

15. September 2018
Erlebnispädagogisches Event in Burgau

Wir fahren auch dieses Jahr gemeinsam nach 
Burgau bei Heudorf und messen uns wieder 
im fairen Wettbewerb mit anderen Mann-
schaften. Teamwork ist gefragt. Gemeinsam 
lösen wir die neuen Aufgaben und Rätsel an 
den Stationen im Rundkurs. Es winken tolle 
Preise. Zum Abschluss gibt es noch eine 
leckere Verpflegung. 

Treffpunkt: 	 Parkplatz Edith-Stein-Schule 
	 in Heudorf am Bussen
Alter: 	 ab 8 Jahren
Kosten: 	 5,– Euro

20. Oktober 2018
Jahresabschlusstreffen für die 
Geschwisterkinder mit Familie

Zum Abschluss der diesjährigen Geschwis-
terzeit möchten wir alle Kinder mit Ihren 
Familien ganz herzlich einladen. Was wir 
gemeinsam unternehmen, ist noch offen. 
Dabei möchten wir uns auch gerne über  
Erfahrungen und Anregungen austauschen. 
Ihre Rückmeldung ist uns sehr wichtig und 
für weitere Planungen hilfreich.

Treffpunkt: 	 wird noch bekannt gegeben
Teilnehmer: 	 unbegrenzt

Vor jedem Angebot werden die Familien noch 
einmal angeschrieben und erhalten nähere 
Informationen zu Organisation und Ablauf des 
jeweiligen Programmpunktes.
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Weihnachtliches und Tombola
Spendenevent beim Drogeriemarkt Müller Erbach

Was mit einer Idee am „Runden Tisch“ des Vereines im Oktober letzten Jahres begann,  
wurde dann von unserem Vereinsmitglied Gerd Koch schon am 9. Dezember 2017  
umgesetzt. 

Und so kam es dann, durch die Hilfe vieler Helfer und Unterstützer dazu, dass die  
Besucher des Müller Drogeriemarktes in Erbach auf die Ulmer Herzkinder aufmerksam  
wurden. Neben einer großen Tombola mit vielen attraktiven Preisen wurde den Besuchern 
auch frischer Kuchen und Glühwein geboten. 
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Für die Kinder bestand am Vormittag die Möglichkeit sich im Drogeriemarkt  von Mitgliedern 
und Freunden des Vereines schminken zu lassen, sowie vor dem Gebäude ihre eigenen 
Kerzen aus Wachs zu ziehen. 

Musikalische Unterstützung mit vielen Besuchern erlebten wir dann am Nachmittag als die 
Kinderchöre Schola Erbach und die Singflöhe Dellmensingen auftraten. Die Chöre aus der 
Umgebung von Erbach und Dellmensingen brachten uns dann mit ihren Liedern in die 
passende Adventsstimmung und wurden dafür mit großem  Applaus und einer Nikolaus-
tüte belohnt. 

Den Abschluss machten dann mit Weihnachts- und Adventsliedern die Bläser des Musik-
vereines Dellmensingen und ein Besuch des vom  Nikolaus, der den anwesenden Kindern 
mit leckeren Lebkuchen auch das eine oder andere Lied entlocken konnte. 

Und so ging dann ein erfolgreicher, wenn auch sehr „frischer“ Einsatz zu Ende. 

Auf diesem Wege noch einmal einen  lichen Dank an alle Helfer, Spender, Sänger,  
Musiker, Sponsoren, Losverkäufer, Schminker, Kuchenbäcker, Kinder und Eltern, sowie 
den Mitarbeitern des Müller Drogeriemarktes in Erbach für Ihr Engagement. 

.

Dienstag, 12. Dezember 2017 Schwäbische Zeitung 19RAUM ERBACH/OBERDISCHINGEN/ÖPFINGEN

Büchereien
●

Erbach
Ev. Bücherei, Ersingen, 16-18 Uhr 
Stadtbücherei, Erbach, Erlenbachstr. 17, 
10-18 Uhr 

Politik
●

Erbach
Gemeinderat, Jahnschule, 16 Uhr

Vereine
●

Erbach
Jola Lauftreff, TSV Erbach, Donauwinkel-
stadion, 18.30 Uhr 

Wertstoffabgabe
●

Erbach
Wertstoffhof Erbach, 10.30-12 Uhr 
Stadtteile Erbach, Gelber Sack, ab 6 Uhr

Büchereien
●

Öpfingen
Bücherei, Schloßhofstr. 12, 10-11.30 Uhr 

Politik
●

Öpfingen
Gemeinderat, Unteres Schloss, 19 Uhr
Oberdischingen
Gemeinderat, Rathaus, 19 Uhr

Vereine
●

Öpfingen
SG Öpfingen, Übungsstunde Herzsport-
gruppe, Mehrzweckhalle, Schulstr. 27, 17
Uhr 

Wertstoffabgabe
●

Öpfingen
Wertstoffhof, 15-16.30 Uhr 

Griesingen, Müllabfuhr, 6 Uhr
Oberdischingen, Müllabfuhr, 6 Uhr
Öpfingen, Müllabfuhr, 6 Uhr

ERBACH (pakl) - Zugunsten der Ulmer Herzkin-
der hat auf dem Parkplatz des Drogeriemarktes
Müller in Erbach am Wochenende eine Spen-
denveranstaltung stattgefunden (die Schwäbi-
sche Zeitung berichtete). Veranstalter Gerd

Koch war mit dem Ablauf der Aktion sehr zu-
frieden. Der größte Besucherstrom setzte am
Nachmittag ein. Gesangseinlagen der Dellmen-
singer Singflöhe, unter der Leitung von Pfarrer
Joachim Haas (im Bild), unterhielt die Besucher,

während der Verkauf von Tombola-Losen, Glüh-
wein und Punsch sowie Kaffee und Kuchen flo-
rierte. Denn auch das Wetter unterstützte die
Aktion. Bei kalten Temperaturen waren die
Heißgetränke sehr gefragt. SZ-FOTO: PAKL

Spendenaktion für Ulmer Herzkinder läuft gut

ERBACH - Der Akkordeon-Spielring
Erbach hat am Samstag in der Erlen-
bachhalle sein traditionelles Ad-
ventskonzert gespielt. Der Vorsit-
zende des Vereins, Markus Kunze,
konnte zum Konzert rund 250 Besu-
cher begrüßen. Die Leitung der auf-
tretenden Orchesterteile hatte Ivan
Antonic. Joachim Bischof führte als
Moderator durch den Abend und in-
formierte das Publikum über die
Musikstücke. 

Den Beginn machte das Schüler-
orchester, bestehend aus 17 Nach-
wuchsmusikern, mit dem Lied „Aura
Lee“ aus der Zusammenstellung
„Drei romantische Traditionals“ von
Gottfried Hummel, aus dem Elvis
Presley im Lied „Love me tender“
die Melodie verwendete. Mit dem
Stück „Kinderspiele“ von Wolfgang
Russ-Plötz beendete das Schüleror-
chester seinen Auftritt auf der Büh-
ne und wurde vom Publikum mit
großem Applaus verabschiedet. Die
jungen Musiker freuten sich über ih-
ren gelungenen Auftritt und eilten
danach von der Bühne wieder in den
Saal zu ihren dort wartenden Eltern
und Großeltern.

Vor dem Beginn des nächsten
Programmteils, lobte Joachim Bi-
schof den musikalischen Leiter Ivan
Antonic nicht nur wegen dessen
preisgekrönten Leistungen in der
Akkordeonmusik, sondern vor allem
für seinen Einsatz bei der Ausbil-
dung der Jungmusiker im Verein. Als
kleinen Beweis und als Dankeschön
für das Lob spielte Ivan Antonic als
Einlage ein wundervolles Solo mit
seinem Akkordeon. Antonic gab

„Oblivion“ von Astor Piazzolla, dem
Begründer des Tango Nuevo, zum
besten und zeigte, dass er sein Mu-
sikinstrument selbst bei großem
Tonumfang und verschiedenen
Rhythmen extrem gut beherrscht. 

Im Anschluss legte dann das Ju-
gendorchester mit zehn Spielern,
los. Zuerst mit dem Potpourri „TV-
Hits für Kids“ nach einem Arrange-
ment von Wolfgang Kahl. Darauf
folgte der Marsch „Fröhliche Aus-

fahrt“ von Alfons Holzschuh. Das
Publikum war so begeistert, dass es
eine Zugabe verlangte. Diese bekam
es in Form des Stücks „Merry Christ-
mas“.

Den zweiten Teil des Konzert-
abends gestaltete nach der Pause das
aktive Orchester des Akkordeon-
Spielrings. Die Musiker begannen
mit „Russische Fantasie“ von Jörg
Draeger. Ein Medley bekannter Eric
Clapton Songs folgte. Auch die Fans

klassischer Töne kamen mit der „Ti-
roler Rhapsodie“ von Rudolf Würth-
ner auf ihre Kosten. Hier zeigte sich
die Klasse des Orchesters, denn
durch die wunderbar gespielte Me-
lodie konnten sich die Konzertbesu-
cher, bei geschlossenen Augen, in
den Bergen und Tälern der maleri-
schen Region wiederfinden. 

Vor dem Anfang des letzten Pro-
grammstücks „Fröhliche Weih-
nacht“ informierte Markus Kunze
das Publikum, dass der Akkordeon-
Spielring im kommenden Jahr sein
70-jähriges Bestehen feiern wird.
Das Jubiläumskonzert sei bislang für
den 17. Juni geplant. Dafür soll die be-
sondere Akustik der Martinuskirche
in Erbach genutzt werden. 

Nach dem meisterlich vorge-
spielten Potpourri „Fröhliche Weih-
nacht“ endete der Applaus der Zu-
hörer erst, nachdem die Zugabe „Pe-
tersburger Schlittenfahrt“ begann.
Auch danach wollte das Publikum
mit anhaltendem Applaus und den
Rufen „Zugabe“ den Abend noch
nicht beenden. Doch der Bühnen-
vorhang schloss sich nun endgültig.
In gemütlicher Runde, ließen Musi-
ker und Gäste den Abend langsam
ausklingen.

Akkordeon-Spielring brilliert beim Adventskonzert

Von Klaus Pasedag
●

Die Musiker des Akkordeonspielrings durften sich beim Adventskonzert über viel Beifall freuen. SZ-FOTO: PAKL

Erbacher Musiker ernten viel Beifall für ihre Interpretationen – Dirigent Ivan Antonic zeigt mit Solo sein Können

ERSINGEN - Der Winter hat sich beim
Ersinger Nikolausmarkt am vergan-
genen Samstag von seiner schönsten
Seite gezeigt. Der Platz vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus war wie im Bil-
derbuch mit einer weißen Schnee-
schicht bedeckt. Die Besucher muss-
ten sich jedoch warm anziehen, denn
nur die Schafe unter dem Dorfchrist-
baum waren mit ihrem dicken Fell vor
der Kälte geschützt. 

Die Einstimmung in die Advents-
zeit wurde musikalisch durch Ersin-
ger Musiker und Jungmusiker unter-
stützt. Die vorweihnachtlichen Klän-
ge übertönten wortwörtlich den
Markt, denn die Kapelle spielte auf
dem Dach des Dorfgemeinschafts-
hauses. Der Nikolaus mit seinem
treuen Gehilfen Knecht Ruprecht
überraschte die Kinder mit kleinen
Geschenktüten aus seinem großen
Sack. Um eines dieser Geschenke zu
erhalten, durften die Kinder auf das
Podest zum Nikolaus hochsteigen
und ein Gedicht oder ein Weihnachts-
lied vorsagen beziehungsweise vor-
singen. 

Unter den Ständen war der Losbu-
denstand des Fördervereins der Feu-
erwehr, Roter Hai, sehr beliebt. Die

Lose waren in Windeseile wieder aus-
verkauft. Aber auch die Essensange-
bote der Gipfelstürmer Ersingen wur-
den gerne angenommen. Bei Pom-
mes, Currywurst, Roter Wurst und
Fleischküchlewecken ließ man es
sich auf dem Nikolausmarkt schme-
cken. 

Als süße Nachspeise bot der Kin-
dergarten selbstgemachte Waffeln an.
Gegen die Kälte konnte man sich pri-

ma von innen mit Glühwein, Punsch
oder Feuerzangenbowle wärmen.
Bastelangebote aus Holz, Metall, Wol-
le oder Stoff ließen jedes Deko-Herz
höher schlagen. Gewürze konnten bei
der kleinen Holzhütte von Flaig’s ge-
kauft werden, die Landfrauen Ersin-
gen verkauften frisch gebackenes
Brot. Bei solch einer tollen Einstim-
mung kann das Weihnachtsfest in Er-
singen nun kommen.

Ersinger Nikolausmarkt findet in
malerischer Schneelandschaft statt

Musiker spielen auf dem Dach des Dorfgemeinschaftshauses

Der Nikolausmarkt vor dem Dorfgemeinschaftshaus war der Treffpunkt für
die Ersinger am Wochenende. SZ-FOTO: MAPP

Von Marielle Appenzeller
●

ÖPFINGEN (sz) - Ein Teil der CDU-
Fraktion des Öpfinger Gemeinderats
hat den Stuttgarter Landtag besucht.
Im Fokus stand der Neubau mit dem
Bürger- und Medienzentrum.

Im Juni 2017 wurde neben dem
Landtag von Baden-Württemberg in
Stuttgart das unterirdische Bürger-
und Medienzentrum eröffnet. Am
vergangenen Samstag konnten Besu-
cher den multifunktionalen Erweite-
rungsbau und im Rahmen von Füh-
rungen auch das sanierte Parlaments-
gebäude besichtigen. An einer der
Führungen haben mehrere Mitglie-
der CDU des Öpfinger Gemeinderats

und ihre Partner teilgenommen. Das
Landtagsgebäude wurde 1961 einge-
weiht und ist Kulturdenkmal. Seit
dem Abschluss der Generalsanie-
rung im Frühjahr 2016 verfügt der
Plenarsaal über eine Glasfront sowie
einen Lichtkegel und -zylinder, über
welchen nun Tageslicht in den Ple-
narsaal einfällt. Während der Ausfüh-
rungen einer Mitarbeiterin des Land-
tags konnten die Öpfinger Besucher
in der ersten Reihe im Halbrund des
Plenarsaals auf den Stühlen Platz
nehmen, von wo aus üblicherweise
die Vorsitzenden der einzelnen Frak-
tionen die Debatten verfolgen. 

Öpfinger besuchen Landtag
CDU-Gemeinderäte sind in Stuttgart 

im Bürger- und Medienzentrum zu Gast

Die Öpfinger im Plenarsaal des Landtags: Cornelia Kneißle, Ulrich und
Claudia Burkhardtsmayer, Angela Blakowski, Hubert Kneißle, Armin Bla-
kowski und Wolfgang Reitmayer (von links). FOTO: CDU ÖPFINGEN

DONAURIEDEN (sz) - Ortsvorsteher
Werner-Josef Ströbele lädt alle inte-
ressierten Bürger am Mittwoch, 13.
Dezember, um 20 Uhr, in den Mehr-
zweckraum der Ortsverwaltung Do-
naurieden, zur nächsten öffentlichen
Sitzung des Ortschaftsrats ein.

Auf der Tagesordnung stehen
Bürgerfragen, Fahrzeugzählungen
und Geschwindigkeitsmessungen in
den Ortsstraßen sowie mögliche ver-
kehrsrechtliche Konsequenzen. Zu-
dem wird der Ortschaftsrat über den
Grenzweg zwischen Bach und Do-
naurieden sprechen und welche Sa-
nierungsmaßnahmen im Rahmen
des Wanderkonzeptes getroffen wer-
den müssen. Im Anschluss an die öf-
fentlichen Beratungen findet eine
nichtöffentliche Sitzung statt. 

Ortschaftsrat
Donaurieden spricht

über Verkehr

ÖPFINGEN (sz)- Die VHS Öpfingen
bietet einen Jonglierworkshop für
Kinder im Alter zwischen sieben und
13 Jahren an. Zirkustrainerin Kerstin
Tomm zeigt den Teilnehmern am
Samstag, 13. Januar, im Begegnungs-
raum der Gemeindebücherei von 14
bis 17 Uhr alles rund ums Thema
Jonglage. Eine Anmeldung ist bis
Samstag, 6. Januar, möglich. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 21 Euro. Zu-
sammen werden die Teilnehmer un-
terschiedliche Jonglierutensilien wie
Teller, Tücher, Bälle sowie Keulen,
Diabolo und Devilstick kennenler-
nen und ausprobieren. 

Jonglierworkshop
für Kinder

ERBACH (sz) - Zum Ausklang des Jah-
res lädt der Musikverein Erbach am
16. Dezember, ab 18 Uhr, zur Wirts-
hausmusik mit „Anton Kramer und
seinen Wirtshausmusikanten“ ein.
Die Besucher erwartet ein Unterhal-
tungsprogramm aus adventlicher, lus-
tiger, schwäbischer und klassischer
Stubenmusik. Für die Verpflegung
sorgt der Verein mit Vesperplatte und
erlesenen Weinen. Der Eintritt ist
frei. Reservierungen sind möglich un-
ter der Telefonnummer 07305/17 81 55
oder der E-Mailadresse: vor-
stand@musikverein-erbach.de.

Wirtshausmusik in
der Räuberhöhle

OBERDISCHINGEN (sz) - Die Ge-
meinde Oberdischingen hat einen
Image-Film in Auftrag gegeben. Ein
Ortsportrait (60 Minuten) mit den
Sehenswürdigkeiten, aber auch Ein-
blicke in das Leben der Gemeinde in
all ihren reichen Facetten mit den
Vereinen, Handwerk, Industrie und
Infrastruktur. Die DVD kann ab 20.
Dezember bei der Gemeindeverwal-
tung für 15 Euro erworben werden.
Diese bittet jedoch um Vorbestel-
lung bis Donnerstag, 14. Dezember.

Film über
Oberdischingen

©
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Schwäbisch Media Digital GmbH & Co. KG - Persönliches Exemplar von Max Mustermann (Abo-Nr. 10)
Dieses Exemplar ist urheberrechtlich geschützt und ausschließlich zur persönlichen Nutzung bestimmt.
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Gärtnerei Stöferle
Tolle Unterstützer für unsere Kinder

Nicole und Gebhard Stöferle (Inhaber der Gärtnerei Stöferle) in Dellmensingen haben uns 
Geld gespendet und unterstützen damit unsere Kinder sowie unsere Aktivitäten zur Beihilfe 
der Familien.

 
Ein   liches Dankeschön dafür!

AWO Ortsverband Erbach
Ein Verband mit Herz für herzkranke Kinder 

Die Mitglieder der AWO, des Ortsvereines 
Erbach, wurden auf unsere Kinder aufmerk-
sam. Über das Jahr engagieren sich die 
AWO Mitglieder vielseitig. 

Mit Geldern, die dabei zusammen kommen, 
möchten sie, dass die Kinder sich nicht allein 
gelassen fühlen, sondern Unterstützung  
erfahren.

 
Ein   liches Dankeschön dafür!

www.ulmer-herzkinder.euSeite 16 | 



Einladung Ostertreffen 2018

Der Osterhase findet sicher wieder seinen Weg zu uns. Mit genügend Verstecken im Wald 
hat er bestimmt wieder ganz viel Spaß dabei. Unsere Kinder beim Suchen hoffentlich auch. 

 
Dazu laden wir herzlich ein, am  

 
Samstag, den 25. 3. 2018, um 14.00 Uhr

im Gasthaus „Burren“, Burren 1, 88400 Biberach
 

Über mitgebrachten Kuchen freuen sich alle Gaumen und wer mag,  
kann sich sein Abendbrot aus dem leckeren Angebot erstellen.

Info:  Bitte die Kinder waldtauglich  
anziehen, damit alle viel Freude 
beim Ostereier suchen haben. 

Vielen Dank!

www.ulmer-herzkinder.eu Seite 17 | 



Einladung Kindernähen 2018

Am Samstag, den 21. 7. 2018 treffen wir uns

um 14.00 Uhr  bei der LWV Eingliederungshilfe „Tannenhof“, 
Saulgauer-Str. 3, 89079 Ulm – Wiblingen  
  
 
Mögliche Ideen: eine Schmink-/Pinsel-Tasche,  
Malmappe, Buchumschlag, Loops etc.

Ruft mich an unter 08224 / 552,  
ich freue mich auf eure Ideen.

Liebe Grüße 
Ramona Böhme 

Einladung „Herzstiche“ – Mütternähen 2018

Am Samstag, den 19. 5. 2018 treffen wir uns

um 11.00 Uhr bei der LWV Eingliederungshilfe „Tannenhof“, 
Saulgauer-Str. 3, 89079 Ulm – Wiblingen  
 
 
Was genau wir dieses mal nähen, steht im Moment  
noch nicht fest. Solltet ihr einen speziellen Wunsch haben,  
könnt Ihr Euch gerne bei mir unter 08224 / 552 melden. 

Liebe Grüße 
Ramona Böhme

Anmeldung bitte bis 29. 4. 2018 auf www.ulmer-herzkinder.eu oder unter info@ulmer-herzkinder.de

Anmeldung ab sofort auf www.ulmer-herzkinder.eu oder unter info@ulmer-herzkinder.de
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Einladung Itzelberger See

Wir laden Euch herzlich zum Itzelberger See ein, am  
 

Sonntag, den 15. 7. 2018, um 13.00 Uhr
Uferstraße 56, 89551 Königsbronn

 
In Itzelberg am See gibt es einen Golfplatz. Ein wunderschöner Minigolfplatz,  

bestehend aus 16 individuell gestalteten Bahnen. Sandbunker und andere Hindernisse 
müssen während des Spieles überwunden werden.

Außerdem bietet die Anlage auch Pit-Pat. Das ist eine Kombination aus Billard und Minigolf. 
Mit Präzision und viel Ballgefühl wird dieses gespielt. 18 Bahnen sind bespielbar.

Ein groß angelegter Spielplatz direkt am See mit vielfältigen Attraktionen 
lädt unsere Kids ein.

Der Bootsverleih vor Ort bietet Tretboote zum Ausleihen. 

Mitgebrachter Kuchen erfreut all unsere Teilnehmer. Alles andere gibt es vor Ort.

Anmeldung bitte bis 1. 7. 2018 auf www.ulmer-herzkinder.eu oder unter info@ulmer-herzkinder.de

© www.itzelberg-ahoi.de / www.itzelbergersee.de
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Einladung nach Wangen
„Auf den Spuren des Wassers“

Wir laden Euch herzlich nach Wangen,  
zur Stadt der Brunnen ein, am  

 
Sonntag, den 30. 9. 2018, um 13.00 Uhr

Scherrich Mühl Weg (Parkplatz 14 kostenlos), 88239 Wangen
Treffpunkt: Rad Box / WC beim Parkplatz

 
Wir haben eine Führung (Beginn 13.30 Uhr, ca. 1,5 Stunden) durch die 

Stadt der Brunnen organisiert. So viele verschiedene Brunnen im Stadtkern hat keine 
andere Stadt zu bieten. Adlerbrunnen, Amtsschimmel Brunnen, Antonius Brunnen,  

Badstuben Brunnen, Braugassen Brunnen, Eselbrunnen, Gusseiserne Brunnen,  
Mariensäule, Spatzenbrunnen, Spuckbrunnen, St. Martins Brunnen.

Die Geschichten und das Wasserspiel werden für Groß und Klein faszinierend sein.

Danach kehren wir zum Kaffee und Kuchen ins Stadtbräu Rimmele ein.

Anmeldung bitte bis 16. 9. 2018 auf www.ulmer-herzkinder.eu oder unter info@ulmer-herzkinder.de
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Termine UHK 2018

 
 
 
 

Bitte beachten Sie den jeweiligen Anmeldeschluss! Anmelden können Sie sich  
per E-Mail an info@ulmer-herzkinder.de oder telefonsich unter 0731 69343!

Alle Termine finden Sie auf unserer Webseite www.ulmer-herzkinder.eu 

Die Herztreffen haben den Titel „Geben und Nehmen!” 

25. März 2018,  
14.00 Uhr

Ostertreffen 
Burren 1, 88400 Biberach

22. April 2018,  
10.00 Uhr

Golfturnier (Charity Turnier zu unseren Gunsten) 
Wochenauer Str. 2, 89186 Illerrieden 
Anmeldung ab sofort; weitere Informationen auf www.golfclubulm.de

5. Mai 2018,  
8.00 – 18.00 Uhr

Tag des herzkranken Kindes 
Ulm (Bundesweiter Tag in Deutschland) 
Anmeldung ab sofort

19. Mai 2018,  
11.00 Uhr

Mütternähgruppe „Herzstiche“ 
LWV Eingliederungshilfe „Tannenhof“, Saulgauerstr. 3, 89079 Ulm-Wiblingen 
Anmeldung bis 29. April 2018

8. – 10. Juni 2018 Familienwochenendseminar in Eglof 
im Familienerholungswerk Eglofs / Argenbühl

9. Juni 2018 Oldtimer Charity in Markbronn 
Anmeldung bis 27. Mai 2018

15. Juli 2018,  
13.00 Uhr

Itzelberger See (mit Minigolf und Pit-Pat) 
Uferstraße 3, 89551 Königsbronn 
Anmeldung bis 1. Juli 2018

21. Juli 2018,  
14.00 Uhr

Kindernähen 
LWV Eingliederungshilfe „Tannenhof“, Saulgauerstr. 3, 89079 Ulm-Wiblingen 
Anmeldung ab sofort

30. September 2018,  
13.00 Uhr

„Auf den Spuren des Wassers“ (Wangen – Stadt der Brunnen) 
Parkplatz 14, Scherrich Mühl Weg, Wangen  
Anmeldung bis 16. September 2018

6. Oktober 2018,  
9.00 – 16.00 Uhr

Arzt-Eltern-Seminar 
Hörsaal Kinderklinik Michelsberg, 89075 Ulm 
Anmeldung bis 9. September 2018

13. Oktober 2018,  
11.00 Uhr

Mütternähgruppe „Herzstiche“ 
LWV Eingliederungshilfe „Tannenhof“, Saulgauerstr. 3, 89079 Ulm-Wiblingen 
Anmeldung bis 23. September 2018

3. November 2018, 
10.00 – 18.00 Uhr

Tombola 
Marktkauf Senden

24. November 2018,  
14.00 Uhr

Adventstreffen 
Am Rathaus, Hauptstraße 42, 89129 Öllingen   
Anmeldung bis 28. Oktober 2018

1. Dezember 2018,  
9.30 – 15.30 Uhr

Adventsmarkt Kinderklinik Uni Ulm 
Eingangsbereich der Kinderklinik Michelsberg 
Anmeldung bis 4. November 2018

HELFER GESUCHT!

HELFER GESUCHT!

HELFER GESUCHT!

HELFER GESUCHT!

HELFER GESUCHT!
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Termine des Bundesverbandes (BVHK) 2018
 
 

Der BVHK bietet viele interessante Veranstaltungen an. Schauen Sie unter  
www.ulmer-herzkinder.de

Die Flyer zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie unter  
www.bvhk.de

Termine Geschwisterzeit 2018

Freizeit- und erlebnispädagogische Angebote für die Geschwister von Kindern mit Behinde-
rung oder chronischer Erkrankung.

Die Geschwisterzeit ist ein Freizeitangebot für Familien mit behindertem oder schwer  
krankem Kind, mit besonderem Augenmerk auf dessen Geschwister.

Bei kreativen Unternehmungen kommen die Kinder mit anderen Geschwisterkindern 
in Kontakt, tauschen sich miteinander aus und entdecken bei erlebnispädagogischen 
Angeboten die eigenen Stärken und bauen so Selbstvertrauen auf.

 

Das Projekt „Geschwisterzeit“ ist eine Kooperation des Bereiches Wohnen und Begleiten 
Ingerkingen der St. Elisabeth-Stiftung mit der St. Fidelis-Jugendhilfe in Heudorf.

Unterstützt werden die Angebote durch die Stiftung Kinder in Not.

3. – 8. April 2018 Abenteuer-Jugendcamp (Hübingen) 
für herzkranke Personen zwischen 16 und 22 Jahren

13. – 15. April 2018 Familienwochenende (Travemünde)

1. Dezember 2018 Weihnachtsdorf (Waldbreitenbach)

7. – 9. Dezember 2018 Anti-Stress-Seminar für Ehrenamtler (Möhnesee)

26. Mai 2018 Ein Tag auf der Bachritterburg (Kanzach)

7. – 8. Juli 2018 Vater-Kind-Wochenende (Burgau)

Mitte Juli 2018 Besuch Schützentheater (Biberach)

15. September 2018 Erlebnispädagogisches Event (Burgau)

20. Oktober 2018 Jahresabschlusstreffen für die 
Geschwisterkinder mit Familie
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Ulmer Herzkinder e.V. 
Bachmayerstraße 21 
89081 Ulm

Mitgliedsantrag 1 – 2018

Mitgliedsantrag als        Familienmitgliedschaft	  Einzelmitgliedschaft

Mitgliedschaftsvertreter 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Straße:	 �

Geb.-Datum: * 		

PLZ:	 		  	 Ort:	 �

Telefon: *	 		  	 E-Mail: *	 �

Partner bei einer Familienmitgliedschaft 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Straße:	 �

Geb.-Datum: * 		

PLZ:	 		  	 Ort:	 �

Telefon: *	 		  	 E-Mail: *	 �

Herzkind 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Geb.-Datum: * 		

Herzfehler: *    �

�

�

Geschwisterkind I 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Geb.-Datum: * 		

Geschwisterkind II 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Geb.-Datum: * 		

Geschwisterkind III 
Name:	 		  	 Vorname:	 �

Geb.-Datum: * 		
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Mitgliedsbeitrag:	�     Familienmitgliedschaft mind. 15,- € 
   Einzelmitgliedschaft mind. 12,- € 

Mein/Unser freiwilliger Mitgliedsbeitrag ist  		   € / Jahr.

Mitgliedsbeitrag und Zahlungsziel, nach der Satzung:  
Im ersten Jahr bei der Anmeldung, danach immer zum 1. Januar des Jahres.

Die Mitgliedsbeiträge sind nach § 10 b EStG, § 9 Nr. 3 KStG und § 9 Nr. GewStG wie Spenden 
absetzbar.

	� * �Ich/Wir bin/sind mit der Weitergabe unserer Adresse und Telefonnummer an andere 
Vereinsmitglieder einverstanden.

	� * �Ich/Wir möchte/n die Mitglieder – Nachrichten des Vereins per E-Mail.  
 
Adresse: �

 
Ich/Wir bin/sind mir/uns bewusst, dass meine/unsere personenbezogenen Daten zu  
Vereinszwecken in einer Datenverarbeitungsanlage gespeichert und verarbeitet werden.  
Der gesetzliche Datenschutz wird eingehalten.

Mit * gekennzeichnete Angaben sind freiwillig. Beim Fehlen der Daten erhalten Sie  
jedoch eventuell nicht alle Informationen die wir versenden.

Unterschrift/en: �  
Mitgliedschaftsvertreter und Partner bei einer Familienmitgliedschaft 
(Erziehungsberechtigter /  rechtlicher Betreuer)

Einzugsermächtigung:

Kontoinhaber:	 �

IBAN:

BIC:

Ich / Wir bin / sind damit einverstanden, dass der Verein Ulmer Herzkinder e.V. die  
Mitgliedsbeiträge und Umlagen von meinem/unserem Konto abbucht.

Ort, Datum:	 �

Unterschrift/en: 	 �
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Sport für chronischkranke Kinder

Unter dem Motto „Sport macht stark”  
startete im September 2008 das Projekt  
„Kinderherzsportgruppe”. 

Obwohl viele chronischkranke Kinder am Sportunterricht in der Schule teilnehmen und auch 
anderen sportlichen Aktivitäten nachgehen dürfen, werden sie aus Angst vor der Verant-
wortung von Lehrern und Übungsleitern ausgegrenzt. In der Kinderherzsportgruppe haben 
chronischkranke Kinder die Möglichkeit, unter medizinischer Betreuung und fachkundiger 
Anleitung, stressfrei ihrem Bewegungsdrang nachzukommen und ihre Grenzen zu erfahren.

Medizinische Experten sind mittlerweile der Meinung, dass ein generelles Sportverbot bei 
den meisten Patienten nicht notwendig ist. Sport steuert das Wohlbefinden, reguliert das 
Körpergewicht und fördert die motorischen und koordinativen Fähigkeiten. Ferner schafft 
er soziale Kontakte und ist unabdingbar für eine positive Selbsteinschätzung gerade bei  
Kindern und Jugendlichen.

 
Gruppe:	�	 Für Kinder ab ca. 10 Jahren

 
 

 
Weitere Informationen und Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter der  
Telefonnummer 0731 69343 sowie auf www.ulmer-herzkinder.eu
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Klettern

NEUE HÖHEN ERKLIMMEN,  
EIGENE GRENZEN ÜBERWINDEN

Seit November 2013 treffen sich nun jugendliche Herzkinder (ab 14 Jahre) und JEMAHs 
(Junge Erwachsene mit angeborenem Herzfehler) regelmäßig im Sparkassen Kletterdome 
in Neu-Ulm, um unter fachkundiger Anleitung dem Klettersport nachzugehen.

Nachdem wir nun seit mehreren Jahren mit der Kinderherzsportgruppe herzkranken  
Kindern die Möglichkeit bieten unter fachkundiger Anleitung aktiv Sport zu betreiben, 
soll nun auch den Heranwachsenden ein entsprechendes Angebot gemacht werden. 

Um den jüngeren Patienten, hier speziell mit angeborenen Herzfehlern, eine Sportart zu 
bieten, sind  wir auf das Sportklettern gekommen. Dieser Sportart kann das ganze 
Jahr nachgegangen werden und diese wird seit Jahren mit wachsendem Interesse von allen 
Altersklassen betrieben.

An jedem letzten Samstag im Monat treffen 
sich die Teilnehmer um zu klettern.  

Neben Kraft und Kondition werden hier auch 
soziales Verhalten und soziale Kontakte sowie 
eine positive Selbsteinschätzung gefördert.

Auch absolute Neulinge lernen hier erste Ein-
stiege in die vielfältigen Kletterwände und 
manchmal auch die eigenen Grenzen kennen.  

 

 
Weitere Informationen und Anmelde- 
unterlagen erhalten Sie unter der  
Telefonnummer 0731 69343 sowie 
auf www.ulmer-herzkinder.eu
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Heilpädagogisches Reiten

Beim heilpädagogischen Reiten steht die positive Beeinflussung des 
körperlichen Wohlbefindens sowie die Ausgeglichenheit und Stabili-
tät der Psyche im Vordergrund.

Der Umgang mit den Tieren kann sich positiv auf das Einfühlungs-
vermögen auswirken, das Verantwortungsbewusstsein stärken und 
soziales Verhalten und Selbstständigkeit fördern. Auch die körperliche Verfassung wird positiv 
beeinflusst. Das Spiel der Muskeln kann die Körperhaltung verbessern und ein besseres 
Gleichgewicht erzielen. Außerdem wird die Herz-Kreislauf-Tätigkeit angeregt.

Obwohl heilpädagogisches Reiten eine heilende Wirkung besitzt, wird es nur in Ausnahme-
fällen von den Krankenkassen bezahlt. Deshalb möchten wir die Finanzierung der Therapie-
stunden unseren Mitgliedsfamilien ermöglichen.

Dieses Angebot der Ulmer Herzkinder e.V. richtet sich an herzkranke Kinder sowie an ihre  
Geschwisterkinder, denn diese stehen im Alltag oft im Schatten ihrer kranken Geschwister.

Bitte klären Sie mit Ihrem Arzt ab, ob Ihr Kind 
am heilpädagogischen Reiten teilnehmen 
darf. Die endgültige Entscheidung über die 
Teilnahme trifft der/die Therapeut/in. Die An-
reisekosten zur Therapie tragen die Familien 
selber.

Derzeit finden die Therapien z. B. im Raum 
Neu-Ulm (Nersingen-Leibi), Griesingen 
(Ehingen), Bolheim (Heidenheim), Ober- 
böhringen (Geislingen), Bermaringen (Blau-
stein) und Biberach statt.

 
 
 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie  
telefonisch unter 0731 69343 sowie auf  
www.ulmer-herzkinder.eu
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Wir möchten allen Spendern herzlich Danken. 
Mit Ihrer Unterstüzung konnte viel bewegt und geholfen werden.
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Wichtige Telefonnummern

KLINIKEN

Universitätsklinik Ulm  – Zentrale� 0731 / 500 - 0

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, MB

Pforte� 0731 / 500 - 57 444 
Notfallambulanz� 0731 / 500 - 57 363 
Kinderkardiologie Leiter: Herr Prof. Dr. Apitz 
Sekretariat – Terminvereinbarung� 0731 / 500 - 57 127 
Stationen: 
Station 1 – Aufnahmestation� 0731 / 500 - 57 360 
Station 2 – Allgemeinpädiatrische Station� 0731 / 500 - 57 380 
Station 4 – Neugeborenenstation� 0731 / 500 - 57 189 
Station 5 – Intensivstation � 0731 / 500 - 57 460 
Universitätsklinik Ulm – OE (Erwachsene) 
Notaufnahme Innere Medizin/Kardiologie� 0731 / 500 - 44639 
Terminvereinbarung Kardiologie� 0731 / 500 - 45010

Geschwisterbetreuung - Ulm 
Hartmut Blauw Haus 	�  0731 / 96609 - 26 
Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr während des stationären Aufenthaltes  
Ihres kranken Kindes/Eingang gegenüber der Frauenklinik 

Elternunterbringung – Ulm 
Häuser des Förderkreises für Tumor und Leukämie� 0731 / 96609 - 0 
während des stationären Aufenthaltes Ihres kranken Kindes  
von Mo. – Fr., Anmeldung Büro: 8.00 – 13.00 Uhr

Seelsorge – Ulm 
Katholisch �      0731 / 500 - 69279 
Evangelisch � 0731 / 500 - 69292

Schule für Kranke – Ulm  
„Hans Lebrecht-Schule“ 	�  0731 / 500 - 69301 
Mo. – Fr. 8.00 – 11.30 Uhr 

Deutsches Herzzentrum München

Pforte – allgemeine Information� 089 / 1218 - 0  
Kinderkardiologie� 089 / 1218 - 3005 
EMAH-Ambulanz�             - 3006
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Elternunterbringung – München

Ronald McDonald Haus� 089 / 189507 - 0 
während des stationären Aufenthaltes Ihres kranken Kindes  
von Mo. – So., Anmeldung Büro: Mo. – Fr. 8.00-18.00 Uhr,  
Sa. 10.00 – 12.00 Uhr, So. 16.00-18.00 Uhr

Klinikum der Universität München, Großhadern

Pforte – allgemeine Information� 089 / 44000 
Kinderkardiologie� 089 / 44007 - 3941

Klinikum Stuttgart-Olgahospital 

Pforte – allgemeine Information� 0711 / 278 - 04  
Kinderkardiologie� - 72441 
Sprechstunde: Mo. und Do. Vormittag nach Terminvereinbarung

Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin,Tübingen

Pforte – allgemeine Informationen� 07071/ 29 - 83781 
Notfälle� - 84721 
� - 85801 
Kinderkardiologie� - 84712 
Terminvergabe: Mo. – Fr. von 8.00 – 15.00 Uhr 

EMAH� - 84712 
Terminvergabe: Mo. – Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Sprechstunde: Mi. 8.00 – 15.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd

Herr CA Dr. Riedel, Herr OA Dr. Leischner – Sekretariat � 07171 / 701 - 1902 
Herzsprechstunde für Kinder und Jugendliche, JEMAH und EMAH 
Sprechstunde: Mo. – Fr. nach Terminvereinbarung

Oberschwabenklinik Ravensburg

Herr Dr. König, Kinderkardiologie� 0751 / 873274 
Sprechstunde: Mo. – Fr. 11.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 16.00 Uhr

Klinikum Friedrichshafen

Herr CA Dr. Kallsen, Frau Dr. Hund – Sekretariat � 07541 / 96 - 1451 
Sprechstunde: Mo., Mi., Fr. nach Vereinbarung
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NIEDERGELASSENE KINDERÄRZTE / KINDERKARDIOLOGEN

Herr Dr. Kupferschmid, Frau Dr. Voßbeck, Ulm� 0731 / 23044 
Frau Dr. Terpeluk, Ehingen � 07391 / 770010 
Herr Dr. Galm, Frau Dr. Doblanzki, Biberach a. d. Riß � 07351 / 8800 
Herr Dr. Heiland, Friedrichshafen� 07541 / 73103 
Herr Dr. Dangel, Weingarten � 0751 / 44094 
Herr Dr. Seiler, Frau Dr. Ehrlinspiel, Konstanz  � 07531 / 54771

NIEDERGELASSENE KINDERÄRZTE/ TEILZULASSUNGEN IN DER KINDERKARDIO-
LOGIE

Herr Dr. Jungwirth, Ulm    � 0731 / 3122

JEMAH/EMAH KARDIOLOGEN (s. auch unter Kliniken)

Universitätsklinik Ulm, Kinderkardiologie, Herr Prof. Dr. Apitz� 0731 / 500 - 57127 
Herzklinik, Ulm, Herr Dr. Lieberknecht �  0731/9353070 
Deutsches Herzzentrum München� 089 / 1218-3006 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin, Tübingen� 07071 / 29-847512 
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd 
Herr CA Dr. Riedel, Herr OA Dr. Leischner – Sekretariat � 07171 / 701 - 1902
Herr Dr. Schlotterbeck, Ravensburg  � 0751 / 3618060 
Herr Dr. Galm, Fr. Dr. Doblanzki, Biberach a. d. Riß� 07351 / 8800

NACHSORGE- / REHABILITATIONSKLINIK

Nachsorgeklinik Tannheim� 07705 / 920 - 0 
Rehabilitationsklinik Katharinenhöhe� 07723 / 6503 - 0 
Rehabilitationsklinik Ostseeklinik Boltenhagen� 038825 / 48 - 0 
Klinik Bad Oexen – Kinderhaus� 05731 / 537 - 0 
Kindernachsorgeklinik Berlin-Brandenburg� 03338 / 90802 - 0

BERATUNGSHOTLINE FÜR SOZIALRECHTLICHE LEISTUNGEN

BVHK - Bundesverband Herzkranke Kinder e.V. � 0241 / 55946979

 
Haben Sie den Eindruck, dass etwas fehlt? 

Helfen Sie uns und nehmen Sie Kontakt zu uns auf.
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Wir bitten SIE im Namen aller herzkranken Kinder 
um IHR Interesse und IHRE Unterstützung in Form von

Spenden 
Eigene Spenden, aus Spendenaktionen, Benefizveranstaltungen,  
Sportveranstaltungen und Erlösen auf Weihnachtsmärkten oder Flohmärkten

Anlass-Spenden  
der persönliche Anlass wie ihre Geburtstagsfeier, Hochzeit, Geburt, Taufe sowie einem 
Jubiläum 

Patenschaft 
für unsere Projekte Heilpädagogisches Reiten, Kinderherzsport und Klettern oder nicht  
Zweckgebunden für die Unterstützung unserer Herzkranken Kinder und deren Familien

Gooding- Einkaufsportal 
Kaufen Sie im Internet über die Einkaufsplattform „Gooding“ ein.  
Wir erhalten anteilige Spenden der Firmen von Ihren Einkauf

Kondolenzspenden 
statt Blumen und Kränzen auf den letzten Weg Ihrer Lieben

Mitgliedschaft 
jedes Mitglied ist wichtig, um uns in Gesprächen mit Politikern, Ämtern,  
Krankenkassen und anderen Institutionen den Rücken zu stärken

Spendendosen 
in dem Sie Spendendosen bei Ihrem Metzger, Bäcker oder Lieblingsladen betreuen

Firmen 
Richten Sie Spendenportale ein, helfen Sie uns mit unentgeltlichen Dienstleistungen,  
Ihrem Know How, unterstützen Sie uns mit Flyern, Plakaten, publizieren Sie unser  
und Ihr Engagement in Ihren digitalen Medien

oder indem Sie über uns reden…
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Der Verein ist Mitglied im Bundesverband Herzkranke Kinder e.V.  
www.bvhk.de
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Beleg/Quittung für den Auftraggeber

Nam
e des Auftraggebers

IBAN des Auftraggebers

EURO, CENT
Verwendungszweck

BIC/Kreditinstitut

IBAN

Ulm
er Herzkinder e.V., 89081 Ulm

DE49630901000453258000

ULM
VDE66XXX

Spende

Zuwendungsbestätigung zur Vorlage beim Finanzamt
Dieser von Ihrem Kreditinstitut bestätigte Zahlungsbeleg gilt bis ein-
schließlich 200 Euro als Zuwendungsbestätigung. Wir sind wegen 
Förderung Mildtätige Zwecke nach dem letzten uns zugegangenen 
Freistellungsbescheid bzw. nach der Anlage zum Körperschaft- 
steuerbescheid des Finanzamtes 89077 Ulm, StNr 88048/54000 vom 
11.06.2015 für den letzten Veranlagungszeitraum 2012 bis  2014 nach 
§ 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körper-
schaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von der 
Gewerbesteuer befreit. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur 
zur mildtätigen Förderung der öffentlichen Gesundheitspflege (§ 52 
Abs. 2 Satz 1 Nr.3 AO) und Förderung der Jugendhilfe (§ 52 Abs. 2 
Satz 1 Nr.4 AO) verwendet wird. 

Ulmer Herzkinder e. V., Bachmayerstraße 21, 89081 Ulm

 Datum
/Quittungsstem

pel des überweisenden Kreditinstituts



Der Verein ist Mitglied im Bundesverband Herzkranke Kinder e.V.  
www.bvhk.de

HELFEN SIE UNS HELFEN 

SPORT MACHT STARK !!!

In der Ulmer Kinderherzsportgruppe bekommen chronischkranke Kinder 
die Möglichkeit, unter medizinischer Betreuung und fachkundiger Anleitung 
ihre eigenen körperlichen Leistungsfähigkeiten einzuschätzen. Nebenbei 
werden weitere positive Aspekte vermittelt wie z. B. die Förderung sozialer 
Kontakte und eine positive Selbsteinschätzung.

Starke junge Erwachsene durch Klettersport. Hallenklettern ist witterungs-
unabhängig und fördert soziales Verhalten. Sich aufeinander verlassen  
können, Ausdauer trainieren, Kraft und Kondition verbessern sowie Grenzen 
erleben und erweitern.

Beim heilpädagogischen Reiten hingegen steht die positive Beeinflussung 
des Wohlbefindens sowie die Ausgeglichenheit und Stabilität der Psyche im 
Vordergrund. Dieses Angebot des Ulmer Herzkinder e. V. richtet sich an chro-
nischkranke Kinder sowie deren Geschwister.

Diese und viele weitere Projekte werden Dank Spendengelder finanziert.

Unsere Spendenkonten:

Volksbank Ulm-Biberach eG 
IBAN DE49 6309 0100 0453 2580 00	 BIC ULMVDE66XXX 
 
Sparkasse Ulm  
IBAN DE92 6305 0000 0000 0330 39	 BIC SOLADES1ULM 
 
Sparkasse Neu-Ulm / Illertissen 
IBAN DE21 7305 0000 0430 0361 52	 BIC BYLADEM1NUL

Telefon	 0731 69 343 
Mobil	 0172 73 179 00 
E-Mail	 info @ ulmer-herzkinder.de

Ulmer Herzkinder e.V. 
Bachmayerstrasse 21 
89081 Ulm
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